
 

 

 

 

Abschlussveranstaltung des Jugendforums "Update Kirche" 

Diözesanjugendpfarrer Hofstetter: "Mit dem offenen Dialog haben wir was ins  Rollen gebracht“  

Erzbischof Reinhard Marx erneut im Gespräch mit Jugendlichen 

 

München, 11. November 2010. Das Jugendforum "Update Kirche" wird am Sonntag, den 14. November 2010, 

mit einer Abschlussveranstaltung offiziell beendet. In der Aula des Domgymnasiums werden die 

Jugendlichen ab 13:30 Uhr mit dem Erzbischof von München und Freising, Reinhard Marx, Klartext darüber 

reden, was aus den Ergebnisse und Forderungen des Jugendforums vom vergangenen Jahr geworden ist. 

Dabei kommen die wichtigsten Anliegen der Jugendlichen noch einmal zur Sprache: Die Gleichberechtigung 

von Mann und Frau, ein offener und enttabuisierter Dialog über Liebe, Sexualität und Partnerschaft, die 

Wertschätzung Ehrenamtlicher, und die Bewahrung und Nachhaltigkeit im Umgang mit der Schöpfung. Beim 

Jugendforum im November des vergangenen Jahres führten rund 800 Jugendliche einen Tag lang einen 

Dialog mit Erzbischof Marx und weiteren Verantwortlichen der Diözese, um sich aktiv in den 

Zukunftsprozess der Erzdiözese "Dem Glauben Zukunft geben" einzubringen. 

"Mit dem Jugendforum haben wir einen offenen Dialog angestoßen, der im diözesanen Prozess einiges ins 

Rollen gebracht hat", sagt Diözesanjugendpfarrer Klaus Hofstetter. Dabei kam die ganze Breite an Themen, 

zur Sprache, die den Jugendlichen auf dem Herzen liegt. "Im Lauf des Jahres haben wir bei manchen 

Themen schon einiges erreicht, bei anderen müssen wir weiter dranbleiben." Die Ergebnisse und die positive 

Resonanz auf das Jugendforum seien für den Bund der Katholischen Jugend (BDKJ) München und Freising 

auch eine Aufforderung, sich in diesen Bereichen verstärkt einzusetzen. „Der auf Bundesebene initiierte 

Dialog zwischen den deutschen Bischöfen und dem Zentralkomitee der Katholiken beflügelt uns weiter.“ 

Tatsächlich trägt das Jugendforum bereits Früchte. Der geforderte offene und enttabuisierte Dialog über 

Liebe, Sexualität und Partnerschaft wurde beispielsweise im vergangenen Oktober im KorbiniansHaus der 

Jugendarbeit mit Jugendvertretern und dem Regens des Münchner Priesterseminars geführt. "Es ist 

notwendig und lohnend die Lebenswelt Jugendlicher und die Vorstellungen von Kirche ins Gespräch zu 

bringen. Für beide Seiten ist das aufschlussreich“, so Klaus Hofstetter. Beim Thema Nachhaltigkeit und faire 

Produktionsbedingungen konnte der BDKJ erreichen, dass Produkte von Coca-Cola in den Einrichtungen des 

Ordinariates nicht mehr ausgeschenkt werden. Schon seit Jahren setzt sich der BDKJ bundesweit dafür ein, 

dass der Konzern boykottiert wird,  um unter anderem die unmenschlichen Bedingungen der Arbeiter in 

Kolumbien zu verbessern. 

Nach den Worten des Leiters des diözesanen Zukunftsprozess "Dem Glauben Zukunft geben", Weihbischof 

Wolfgang Bischof, ist das Jugendforum eine der wichtigen Säulen im Zukunftsprozess. Die Jugendlichen der 

Erzdiözese sind auf der Vollversammlung mit fünf Delegierten vertreten und sorgten auf der dritten 

Vollversammlung mit der Präsentation der Ergebnisse vor knapp einem Jahr für Furore. Sie schafften es 

sogar, die Dokumentation des Jugendforums im Rahmen der internationalen Ministrantenwallfahrt in Rom 

an den persönlichen Sekretär des Papstes, Monsignore Georg Gänswein, zu übergeben.  

Die Abschlussveranstaltung des Jugendforums findet im Rahmen der Korbinianswallfahrt statt, bei der rund 

6.000 Jugendliche auf dem Freisinger Domberg erwartet werden. Sie findet seit 68 Jahren traditionell am 

Wochenende vor dem Namenstag des Bistumspatron, dem Hl. Korbinian statt, und wird vom 

Erzbischöflichen Jugendamt und dem BDKJ München und Freising veranstaltet. Als Dachverband der sieben 

katholischen Jugendverbände in der Erzdiözese vertritt der BDKJ die Kinder und Jugendlichen, die in 

katholischen Jugendverbänden und in den Pfarreien aktiv sind. (tu)      
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